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Was heißt ſoziale Religion
I

T

Keinem ernſten Beobachter der uns tauſendfältig umdrängenden
ſozialen Probleme kann es entgangen ſein daß der geſammte
weſteuropäiſch amerikaniſche Kulturkreis gedanklich revolutionirt

wird etaphyſiſche Probleme wie ſie den Anfang unſeres
Jahrhunderts abſolutiſtiſch beherrſcht haben rücken mehr und
mehr in den Hintergrund Selbſt die biologiſchen Probleme
welche die zweite Hälfte unſeres d ne vorwiegend be
haſtig haben büßen am Ende des er an intellek

tueller Spannkraft ein An deren Stelle ſind nunmehr auf
der ganzen Linie des modernen Denkens die ſozialen Pro
bleme getreten Der Menſch iſt auf ſeiner gedanklichen Welt
wanderung wieder einmal bei ſich ſelbſt angelangt zu ſich
ſelbſt zurückgekehrt Die tiefſte philoſophiſche Weisheit des
Sokrates das Erkenne dich ſelbſt hat eine ſozialphilo
ſophiſche Biegung erfahren Nicht das Verhältniß des Menſchen
zu Gott der einzelnen Kreatur zur Geſammtnatur ſondern
das der Menſchen untereinander iſt heute das centrale
Problem An dieſer Verengerung unſeres Horizonts arbeiten
die heutigen Sozialwiſſenſchaften aller Schattirungen Es
hämmert und zimmert jeder Sozialforſcher an ſeinem Theile
daran die Geſetze menſchlichen Zuſammenwirkens zu
erforſchen

Auf dieſe Fragen ſo ſchreibt Prof Ludwig Stein in
einem vortrefflichen Artikel der Wochenſchrift für ſozialethiſche
Reformen Ethiſche Kultur Berlin Herausgegeben von
Dr R Penzig und Dr M Kronenberg von der philo
ſophiſchen Seite ihnen nachgegangen hat ſich mir als wichtigſtes
Poſtulat der Sozialphiloſophie die bewußte planmäßige Soziali
ſirung der vorgeſchrittenen Kulturmenſchheit die Herausarbeitung
eines höheren Menſchentypus des Sozialmenſcheu ergeben
Um uns dieſem neuen Jdeal ſtufenweiſe zu nähern müſſen alle
phyſiſchen und pſychiſchen Kräfte welche in der Menſchheit
ſchlummern entfeſſeit und aufs höchſte geſteigert werden

taat und Recht haben daran zu arbeiten ſofern ſie durchprogreſſive Sozialiſirung aller ſtaatlichen Funktionen d h
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blicklichen Trennung dieſer beiden Faktoren kaum geahnt werden
nn Hier ſteckt das Geheimniß der Wiedergeburt der
eligion und der Rückeroberung der Maſſen für das um

t äüformende religiöſe Jdeal der Solidarität des Menfchen
geſchlechts Dadurch könnte die Religion in ihre alten Rechte
als Erzieherin des Menſchengeſchlechts, die ihr zuletzt noch
Leſſing mit tiefer Ueberzeugungsgluth eingeräumt hat wieder
eingeſetzt werden Denn für einen Evolutioniſten verſteht es
ſich von ſelbſt daß wir uns dieſem neuen Jdeal der wirth
ſchaftlichen ſittlichen und intellektuellen Höherbildung des
Menſchentypus nur ſchrittweiſe nähern können Die hiſtoriſchen
Religionen können nun zunächſt im Rahmen jhrer konfeſſio
nellen Traditionen das ſoziale Moment in Wirthſchaft undRecht in Beruf und geſeliſchaftlichem Leben in Sitte und
Moral mit unvergleichlich wirkungsvollerem Nachdruck betonen
als dies bisher durchgehends geſchehen iſt Jſt auch dieſer
Rahmen etwas eng ſo hat er dafür den Vorzug daß er der
großen Mehrzahl der Angehörigen jeder Konfeſſion gemüthlich
näher ſteht und eben dadurch an Jntenſität gewinnt was er
an Univerſalität einbüßt

Alles Univerſelle heiße dieſes nun Gott oder Menſchheit
leidet eben an der allen Allgemeinbegriffen gemeinſamen Un
lebendigkeit Je allgemeiner und umfaſſender ein Begriff
iſt deſto weniger Friſche und Lebhaftigkeit beſitzt er für das
Jndividuunnt welches ſich zu ihm in Beziehung ſetzt Die Liebe
zu unſern Kindern weiterhin zu unſern Familienangehörigen
noch weiter zu unſeren Orts Bernfs oder Glaubensgenoſſen
iſt dem auf ſinnliche Anſchaulichkeit geſtellten Menſchen un
verhältutßmäßig lebendiger und einleuchtender als pantheiſtiſch
geſprochen die Liebe zum Univerſum zu Gott oder ethiſch
geſprochen die Liebe zur Menſchheit Je weiter die Kategorie
iſt welche in unſere Liebe eingeſchloſſen werden ſoll deſto lockerer
und unperſönlicher wird unſer Verhältniß zu ihr Und doch
können wir auf die Dauer eines ſittlichen Jdeals das doch
letzten Endes wieder in eine allgemeine Jdee ausmündet un
möglich entrathen Jdeale werden aber nicht erreicht ſondern
immer nur durch ſchrittweiſe Annäherung erſtrebt Sie be
zeichnen nicht ſo ſehr die letzten Ziele die verwirklicht werden
ſollen als vielmehr die einzuſchlagenden Richtungen die jenen

Herſtellung eines zunehmenden Gleichgewichts zwiſchen Beſitz Zielen entgegenführen ohne ſie je zu erreichen Dieſe End
ünd Arbeit der einheitlichen Regelung der nationalen Arbeit Iarſigkeit des Zieles iſt aber darum kein Unſegen für die Menſch
kräfte und endlich einer Geſetzgebung mit ausgeſprochene
ſozialer Tendenz die künftigen Generationen vermittelſt di
ihrer Pädagogik für Erwachſene ſyſtematiſch erziehf
deligion und Moral Kunſt Wiſſenſchaft und Pädagogh

haben dann ihrerſeits vermittelſt ihrer ideologiſchen Mächt
mittel des weiteren daran zu arbeiten in bewußtem und
geſchloſſenem Zuſammenwirken ſchon dem lebenden Geſchlecht
dieſes neue Jdeal tief einzuprägen und ſomit auch den kommenden
Geſchlechtern zu ſuggeriren

Jn dieſem Sozialiſirungsprozeß der Menſchheit fällt nun den
hiſtoriſchen Religionen eine führende Rolle zu Jnsbeſondere
können uns die hiſtoriſchen Religionen mit einem verweltlichten
Klerus unberechenbare Dienſte bezüglich der Beſchleunigung
des Sozialiſirungsprozeſſes des Menſchengeſchlechts leiſten
Jhren Kanzeln ſtehen Ohren zur Verfügung zu denen unſere
Stimmen vorerſt noch nicht dringen und das Pathos ihrer
Geiſtlichen findet ſo weiche einſchmeichelnde Töne denen zudem
die Stimmung der Hörer von vornherein ſchon auf halbem
Wege entgegenkommt wie ſie uns ſo gar nicht zu Gebote ſtehenja in wiſſen aftlichen Deduktionen ſich von ſelbſt ausſchließen

Verbindet ſich unſere Logik mit ihrem Pathos zu bewußtem

t Heit weil das Einſchlagen der Richtung an ſich ſchon Selbſt
inwpeck iſt Der irrende ſuchende Kulturmenſch der Gegenwart
Wingt unabläſſig nach einem neuen Jdeal das wir in unſerer
ſozialen Weltordnuung ebenſo dringend brauchen wie der Schiffs
kapitän ſeinen Kompaß wie der Wüſtenwanderer den Stand
der Sonne Und ſo hat auch der Prinz Heinrich von
Schöngich Carolath die tiefſten Regungen unſerer Volks
ſeele erſpäht als er von der parlamentariſchen Tribüne herab
dem deutſchen Volke zurief Wir ſind in Dentſchland im
Begriff die Jdeale zu verlieren wir leben in einer Zeit des
Materialismus und des Streberthums Geben Sie dem Volke
ſeine Jdegale Den gleichen Gedanken drückt ein ſo ernſter
Denker wie Rudolf Eucken mit den Worten aus Es gilt
jetzt nach neuen Jdeglen zu ringen um ein geiſtiges Selbſt
eine Vernunft unſeres Daſeins zu kämpfen

Gilt uns unn die ökonomiſche Beſſerſtellung welche ja allein
uns einen geſünderen und lebenskräftigeren Menſchenſchlag zu
gewährleiſten vermag insbeſondere aber auch die intellektuelle
und ſittliche Höherbildung des Typus Menſch als jenes neue
Jdeal dem wir uns ſtufenweiſe anzunähern haben ſo iſt esklar daß en und Moral Wiſſenſchaft Kunſt und Er

Zuſammenwirken ſo erwächſt daraus eine pwiſee Macht
eine ſuggeſtive Gewalt über die Maſſen wie ſie bei der augen
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Srhlenderkage auf Rügen
Von Carl Müller Raſtatt
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Natürlich kam mein Zug mit Verſpätung auf dem Anhalter
Bahnhof an Es blieb mir gerade Zeit genug Berlin ineiner Droſchke zu durchqueren und dabei im Fu e einen Mund

voll Großſtadtlüuft zu ſchnappen Der D Zug ſtand auf dem
Stettiner Bahnhof ſchon bereit und war zum Glück nicht über
mäßig voll ſo daß ich noch einen ganz netten Eckplatz erwiſchte
Mir gegenüber ein Leutnant in Civil das Haupthgar ſtark
gelichtet in der Hand die Kreuzzeitung Jn der andern Eckeein ſchwarzlockiger Herr mit dicker goldener Uhrkette und dem

Berliner Tageblatt Neben mir ein zärtliches Ehepaar inmittleren Jahren Haſt du auch meine See nicht ver
eſſen mein Herzchen Nein mein Süßchen ſie liegt imKeb über dir i wir auch vorwärts Schätzchen

Du weißt ich kann das Rückwärtsfahren nicht vertragen
Ja mein Liebchen wir ſigu vorwärts Haſt du Auguſte

auch geſagt daß ſie beim Gewitter immer die Fenſter zumgcht
mein Engel Jch habe b Angſt daß ſie s vergißt Nein
mein Herzblättchen da kannſt du ganz ruhig ſein Haben
wir auch Der Zug fährt langſam aus der Halle

Jch ziehe es vor mich vor dem weitern Frage und Antwort
ſpiel des zärtlichen Ehepagres in den Speiſewagen zu flüchtenBei einem kühlen Trunk und einem warmen Viſen laſſe ich die

nördlichen Vororte Berlins und den Nadelwald der märkiſchen
Landſchaft an mir vorüber fliegen Vorüber Bernau die
uſſitenberühmte Stadt Eberswälde wo die Jünger Huberti
erangebildet werden und Chorin mit ſeinem alten Kloſter Jn

Angermünde hält der Zug zum erſten male dann erſt er
weiter längs der Uckerſeen auf deren breite Waſſerfläche
die Abendſoniie r Roſenſtränße malt Jch kehre in mein
Coupé zurück Das zärtliche Ehepaar ſchläft eng an einander

ziehung je an ihrem Theil mitzuwirken haben um die vollendete
Perfektionirung des Menſchengeſchlechts in phyſiſcher wie

betrachtet ſeine Nägel deren Länge allerdings ſehenswerth iſt
Der e Herr ſchreibt krauſe Zahlen in ſein ab
gegriffenes NotizbuchPeſewalt Die Dämmerung fängt ſchon an die Landſchaft

einzuhüllen Auf dvem Perron allerhand Menſchen durcheinander
Ein paar Küraſſieroffiziere flaniren dazwiſchen und muſtern die
Fenſter des Zuges Mein Coupégenoſſe winkt ſie heran
Hallo Bornſtedt Hallo Rombin Wo wollen denn

Sie hin Alten beſuchen Bischen auf Jagd geh
Kann mir ſchon denken Empfehlen Sie uns Valeska
Aber meine Herren ich muß doch ſehr bitten Na ent

ſchuldigen Sie nur Und Waidmannsheil Kommen Sie
nicht auch mal rüber Mal ſehen Schon ein bischen
oft um Urlaub eingekommen

Weiter fährt der Zug Morgen Bornſtedt Morgen
Rombin Der Leutnant läßt ſich auf ſeinen Sitz zurück
fallen Das Ehepaar erwacht Was war das Herzchen
Paſewalk mein Schätzchen Haſt du auch meine Hut

ſchachtel nicht vergeſſen Liebchen 2 Nein mein Süßchen
ſie liegt im Netz über dir Und beide ſchlafen weiter Der
ſchwarzlockige Herr hat ſein Notizbuch eingeſteckt und probirt
gleichfalls die bequemſte Lage für ein kleines Schläfchen aus
ſo daß ich begründete Ausſicht habe in allerkürzeſter Zeit ein
Schnarchterzekt zu hören Der Leutnant zieht eine krokodils
lederne Cigarrentaſche heraus entnimmt ihr einen ſchwarzen
Glimmſtengel von koloſſalen Dimenſionen und fängt wie ein
Schlot zu qualmen an Jch ſehe hinaus ins flache Land wo
allmälig alles in immer tieferem Grau verſchwimmt und hier
und da in den Dörfern blanke Lichter aufflammen

Es iſt Nacht als wir in Greifswald ankommen Der
Leutnant ſteigt aus Die zärtliche Gattin reibt ſich verſtört
die Augen und ſtößt ihren Mann an Wir müſſen wohl aus
e en mein Herzblatt Er fährt auf ſtreckt den Kopf neiſter hinaus Nein mein Engel Erſt Greifswald Der
ſchwarzlockige Herr überzeugt ſich daß die jenſeitige Bank ſein
alleiniges Eigenthum iſt und ſtreckt ſich dann lang auf den Kiſſen

geſchmiegt und ſchuarcht ein Duett er Leutnant in Civil aus indeß der Zug ſchon wieder weiter raſt
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pſychiſcher Richtung zu ermöglichen Den Antheil der Religion
an dieſem Prozeß der Perfektionirung haben wir bereits in
geben Zügen gewürdigt Das Alte Teſtament drückt dieſes

deal dem wir heute nur neue Formen und Wirkungsweiſen
leihen wollen ſchon in den lapidaren Worten aus Liebe
deinen Nächſten wie dich ſelbſt, und das Neue Teſta
ment in jenem Centralgedanken in welchem das ganze
Urchriſtenthum kulminirt Gott iſt die Liebe

Wären wir unbeirrt und unentwegt dieſen Leitſternen ſtets
gefolgt ſo brauchten wir keinen ZJzialißrunaeprehge ſintemal
wir alsdann ſchon ſozialiſirt wären Zum Unglück für die
Menſchheit miſchten ſich buddhiſtiſcher Asketenwahn anacho
retiſche Weltfluchtsmanie lebensverneinende Entſagungswuth in
die monotheiſtiſchen Religionen hinein und verliehen ihnen jenen
krankhaft peſſimiſtiſchen hippokratiſchen Zug, der ſich vom
Diesſeits mit ebenſolchem Abſcheu abwendet wie er verklärt
und erdentrückt hypnotiſch auf ein Jenſeits hinſieht

Von dem antiken Grundſatz Mens sana in corpore sano
und der naiven Lebensfreudigkeit wie ſie ſich beſonders in den
Pſalmen ſpiegelt hat der ſeit dem zweiten vorchriſtlichen Jahr
hundert etwa ſich allmälig einſchleichende Buddhismus die
Umwohner des Mittelmeerbeckens zurückgebracht und ſie nach
und nach auch phyſiſch degenerirt Schon mit dem chniſchen
Entſagungswahn den auch ein Platon darin theilte daß er den
Leib mit den Pythagoreern als Kerker peou und Sarg
ca der Seele bezeichnet beginnt wie Nietzſche ganz richtig
geſehen hat der Niedergang der griechiſchen Kalokagathie
Das lebensfreudige Element der Religion muß wieder heraus
geholt aus dem überwuchernden Geſtrüpp peſſimſſtiſcher Ent
artungen und Mißbildungen herausgerodet werden damit das
kommende Geſchlecht wieder in den Jubelgeſang des Pſalmiſten
einſtimmen kann Dienet dem Herrn in Freudel

Die allmälige Geſundung des religiöſen Gefühlslebens kann
ſich ſehr wohl im Rahmen der hiſtoriſchen Religionen vollziehen
Jedes Jdeal wird nämlich nur durch Zwiſchenſtufen erſtrebt
Wie der vollkommen entperſönlichte Jehovah ſich immer wieder
Mittelglieder zwiſchen ſich und den Menſchen gefallen laſſen
mußte die Logoslehre bei Philo Jeſus als Gottesſohn die
ehn Sephiroth bei den Kabbaliſten eben weil das Ziel zudoch geſteckt war ſo werden wir auch unſer neues Jdeäl der

bewußten Solidarität und Perfektionirung des Menſchen
nur in kleinen Zwiſchenſtufen in weiſe abgetheilten

tadien zu verwirklichen haben Die Bruderliebe innerhalb
der Konfeſſionen und Nationalitäten iſt eine ebenſolche Zwiſchen
ſtation zur allgemeinen Menſchheitsliebe wie etwa für die
hiſtoriſchen Religionen die Engel als Vermittler zwiſchen Gott
und Menſchen Die ſymboliſirende Kraft des Urchriſtenthums
hat im Gottmenſchen Jeſus dieſe Mittelſtellung zu einem die
geſittete Menſchheit für Jahrhunderte beſchwichtigenden Aus
druck gebracht

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 24 Juli Aus Molde Norwegen wird gemeldet
Der Kaiſer verweilte geſtern längere Zeit auf Deck wo die
Muſit ſpielte Dadurch und durch das ſchöne Wetter wurden
zahlreiche Einwohner der Stadt herbeigelockt ſo daß die Hohen
zöllern bald von einer großen Menge von Booten umſchwärmt
war Jnzwiſchen war ein Telegraphenkabel an das Ufer gelegt
und dadurch das Schiff in direkte Verbindung mit Berlin geſetzt
Um 10 Uhr verkündeten Raketen die Annäherung der Gefion,
die 11 Uhr eintraf

Wie die petersburger Blätter weiter melden werden aus An
laß der Anweſenheit des deutſchen Schulſchiffes Charlotte
ruſſiſche Kadettenſchulſchiffe nach Kronſtadt kommen

Eine halbe Stunde noch da tauchen die ſtolzen Thürme derKirchen von Stralſund aus dem nächtlichen Duntel auf der

alten Hauſeſtadt die für den Friedländer uneinnehmbar blieb
die von den Preußen zweimal belagert werden mußte die des
tollkühnen Schill heldenhaften letzten Kampf und Tod ſah

ier verläßt uns der ſchwarzlockige Herr und tritt in ſeiner
Eile dem zärtlichen Gatten kräftig auf den Fuß Entſetzt fährt
dieſer auf und dem Gehege ſeiner Zähne entringt ſich ein ſo
gräßlicher Fluch daß die gleichfalls aufgewachte Gattin zunächſt
nur ein hilfloſes Aber Herzchen ſtammeln kann Doch
bald faßt ſie ſich Haſt du auch Auguſte geſagt daß ſie beim
Gewitter immer die Fenſter zumgchen ſoll mein Engel
Ja mein Herzblättchen du kannſt ganz ruhig ſein

Jnzwiſchen iſt der Zug vom Stadtbähnhof zum Hafenbahn
hof heruntergedampft Jch ſtecke den Kopf zum Fenſter hinaus
und meine Augen gehen wiſchen den Maſten der Schiffe hin
durch auf die dunkle Fläche des Strelaſundes Das Meer
das Meer Die alte liebe Oſtſee die ſchöne die launenhafte
die verzogene Prinzeß die ſo bezaubernd lächeln und ſo ungeſtüm
toben und grollen kann Heut hat ſie zur Feier unſeres Wieder
ſehens ihr freundlichſtes Geſicht aufgeſteckt

Das weite Waſſer ſcheint ſich kaum zu regen nur ganz
leiſe Wellchen ſchlagen n an die Wände des Trajekt
bootes auf deſſen kokoſſalen Bau unſer Zug ſich nun ächzend
und knarreud hinüberſchiebt Ein kurzes Kommandowort das
Bogenlicht auf der Brücke flammt anf und langſam geht s aus
dem Hafen über deſſen Waſſer die Schiffslaternen zuckende
Reflexe werfen Hinaus in den ſchmalen Sund Jch rig
aus dem S herunter auf das Trajektboot und wandle in
der ſtillen Nacht langſam auf und ab Weich und lind ſtreicht
die Luft mir um die heiße Stirn Hinter mir ſchwinden
Stralſund und ſein Hafen Wie zum Abſchied grüßen die
Thürme von St Nicolai und St Marien

Da knirſcht auch das Boot ſchon an das Bollwerk von Alte
fähr Ein paar Minuten noch dann ſauſt unſer Zu quer
durch das Land der Wizlaws und der Jaromars
Höhen weite Wieſen und Ackerflächen guf den Weiden hinter
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Nach bisherigen Beſtimmungen ſo meldet man aus Petersb 5 erden akf der e en Rhede von Kronſtadt anläßlich der
Unkin t des deutſchen Kaiſerpaares eine Anzahl Kanonen
boote und Torpedoboote ſowie mehrere Panzer erſten Ranges c
liegenZum 80 Geburtstag des Großherzogs von Luxem
burg ſind das erbgroßberzogliche Paar von Baden Prinz
Oskar von Schweden und verſchiedene andere Fürſtlichkeiten in
Luxemburg eingetroffen

Das Vereinsgeſetz abgelehnt

Das Abgeordnetenhaus lehnte am Sonnabend die
Vereinsgeſetznovelle wie ſie ihm in der Faſſung des Herren
hauſes vorgelegt war das ſog kleine So zialiſtengeſetz,
mit 209 gegen 205 Stimmen ab Das Hans war
nahezu vollzählig beſetzt namentlich unter den Nationalliberalen
war wohl kaum eine Lücke die Tribünen waren überfüllt
Unter den erſchienenen Nationalliberalen befand ſich auch der
hannoverſche Abg Wallbrecht der ſich vor einigen Tagen
durch Sturz vom Pferde das Schlüſſelbein gebrochen hatte er
erſchien mit dem Arm in der Binde Für das Geſetz
ſtimmten die Konſervativen und Freikonſervativen von den
Nationalliberalen nur die Abgg Schoof und Bueck die
vorherigen Scharfmachereien hatten alſo keinen weiteren Erfolg
gehabt Vor dem Hauſe herrſchte ein reges Leben ſchon ſeit
9 Uhr morgens umlagerten dichte Menſchenmaſſen daſſelbe und
füllten beide Bürgerſteige und den angrenzenden Theil des
Dönhofsplatzes Wegen des Verlaufs der Debatte verweiſen
wir auf den ausführlichen Bericht weiter unten

Falſche Zahlen

Das Einfuhrverbot für ausländiſches Ge
treide wie es der Vorſtand des Bundes der Landwirthe
beim Reichskanzler beantragt hat iſt ſchon von verſchiedenſten
Seiten beleuchtet und in ſeiner gänzlichen Unhaltbarkeit näher
gekennzeichnet worden Das Verbot wird bekanntlich damit
zu motiviren geſucht daß in Deutſchland übergenug Getreide
erzeugt würde um den Bedarf der Bevölkerung zu decken
Die Berechnung welche in dieſer Hinſicht bündleriſcherſeits
et wurde um dieſes Motiv herauszuklügeln war dabei
olgende

Der Brotbedarf beträgt pro Kopf der Bevölkerung 180 kg
pro Jahr was bei 52,2 Millionen Einwohner 94,5 Millionen

Doppel Centner Getreide ausmache Nun habe die Getreide
ernte im Jahre 1896 in Deutſchland allein 110 Millionen

C betragen alſo 15,5 Millionen mehr als überhaupt Bedarf
da ſei außerdem aber ſeien noch 27 Millionen C eingeführt
worden ſo daß mithin pro Kopf der Bevölkerung 261 kg zur
Verfügung geſtanden hätten und durch dieſen Ueberfluß die
Getreidepreiſe abnorm geſunken wären

Die e Berechnung iſt aber eine ganz falſche und da iſt es ganz
intereſſant an der Hand eines Leitartikels der Poſener Ztg
die Sachlage in die richtige Beleuchtung zu verſetzen Das
Blatt ſchreibt folgendes

Nehmen wir an der Bund habe die geerntete Brotgetreide
menge mit 110 Millionen Doppel Centner richtig angegeben
Dieſes Quantum vertheilt ſich zu 70 Proz auf Roggen und
zu 30 Proz auf Weizen es waren darnach 77 Mill C
deutſcher Roggen und 33 Mill C deutſcher Weizen im
Jahre 1896 vorhanden Hiervon iſt doch zunächſt die zur
Ausſaat nöthige Frucht abzuziehen und zwar vom Roggen
der ſiebente Theil 11 Mill C und vom Weizen der
zehnte Theil 3,8 Mill C Außerdem ſind vom Roggen
mindeſtens 10 Proz für Viehfutter Schrot 2c ab
zuſetzen alſo wiederum 7,7 Mill es verbleiben
darnach als reines Brotgetreide nur noch 58,8 Mill

C Roggen und 29,7 Mill C Weizen zuſammen
88 Mill C Nun ergeben 100 Pfund Roggen
65 Pfd Mehl und 100 Pfd Weizen 73 Pfd Mehl 100 Pfd
Roggenmehl wiederum liefern 127 Pfd Brot und 100 Pfd
Weizenmehl 142 Pfd Brot Danach erhält man aus den oben
angegebenen 58,3 Mill C Roggen 48,126,650 C Brot
und aus den 29,7 Mill C Weizen 30,787,020 C Brot
zuſammen rund 78,9 Mill C Brot Der Brotbedarf
der deutſchen Bevölkerung von 94,5 Mill C waralſo trotz einer vorzüglichen Ernte auch im Jahre 1896 nicht
durch die deutſche Getreideproduktion gedeckt es
mußte vielmehr für das noch erforderliche bedeutende Quantum
von 15,6 Mill C Brot das nöthige Getreide importirt
werden Wenn man nun noch erwägt daß außer Roggen
und Weizen die Ernte der übrigen Getreidearten wie noch
in den letzten Tagen das Kgl Statiſtiſche Bureau feſtgeſtellt
hat eine geringere als ſonſt war und wenn man außerdem
berückſichtigt welche bedeutende Quantitäten von Weizenmehl
für Kuchen und andere Konditorwaaren in Abzug zu bringen
ſind ſo ergiebt ſich die unumſtößliche Thatſache daß die aus
dem Ausland eingeführte Getreidemenge von

27 Mill C lediglich zur Deckung des that
ſächlich vorhandenen Bedarfs nöthig war Von
einer Anhäufung ausländiſcher Getreidemaſſen rein aus
Spekulation um den inländiſchen Getreideproduzenten zu
drücken kann gar keine Rede ſein
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Das Haus iſt ſtark beſetzt Am Miniſtertiſche v d Recke

und v Miquel
Der Geſetzentwurf über die Verpflichtung der Gemeinden zur

Bullen haltung wird in dritter Leſung debattelos an
genommenger wendet ſich das Haus der Berakhung des Vereins
geſetzes zu

Miniſter v d Recke führt aus Die Faſſung der Vorlage
wie ſie vom Herrenhaus zurückgekommen ſei unterſcheide ſich
darin von der des Abgeordnetenhauſes daß dem Staate größere
Machtbefugniſſe gegen die Sozialdemokratie und gewiſſe anti
nationale Parteien gegeben werde Es ſei nöthig daß der
wachſenden Agitation beſonders auf dem flachen Lande
gegengetreten werde Zumal die Reſerve und die Landwehr
männer müßten gegen die Verlockungen der Sozialdemokratie

Er bittet die Vorlage in der vorliegenden
aſſung anzunehmen Die Regierung erblicke den Schwerpunkt

in Abwehrmaßregeln nicht in Polizeiverordnungen Dieſer
liege auf ſozial religiöſem Gebiet Da aber zur Zeit durch
Reichsgeſetzgebung nichts zu erreichen ſei ſo habe man den
Weg der Landesgeſetzgebung beſchritten Es handle ſich um
einen Akt geſunden Menſchenverſtandes gegen einen unverſöhn
lichen Feind Da ſoll man alle kleinlichen Bedenken fallen
laſſen und dem Geſetz in der Herrenhausfaſſung zuſtimmen

Lebhafter Beifall rechts Ziſchen links
Abg Hobrecht natlib bemerkt die Nationalliberalen hielten

an ihrem früheren Beſchluſſe feſt und würden deshalb mit einer
einzigen Ausnahme die Herrenhausfaſſung ablehnen

Abg v Limburg Stirum wendet ſich gegen den Vorredner
der die Gefahren der Sozialdemokratie bedeutend unterſchätzt
und beklagt die Haltung der Nationalliberalen die jedes prak
tiſche Vorgehen gegen die Sozialdemokratie ſtets vereitelten
Falls die Abſtimmung negativ ausfalle ſo entſpreche ſie keines
wegs der Stimmung im Lande Heiterkeit Rufe Dann
löſen Sie doch das Haus auf, und Neuwahlen

Abg Lieber führt aus das Centrum beharre gleichfalls in
ſeiner ablehnenden Haltung Es könne der Anſicht des
Miniſters daß ſchon der bloße Erlaß des Geſetzes ein Zurück
gehen der Sozialdemokratie mit ſich bringe nicht theilen Das
Reichsſozialiſtengeſetz beweiſe das Gegentheil Wo ſpüre man
zudem die vom Miniſter erwähnte Thätigkeit aufſozialreligiöſem
Gebiet Die Botſchaft des Miniſters über die Sozialreform
höre er wohl allein ihm fehle der Glaube

Abg v Zedlitz legt dar die Regierung behaupte nicht wie
Abg Lieber ſage daß das Heer ſchon ſozialdemokratiſch ſei
und greift das Centrum an das ſtets reaktionär in geiſtiger
Beziehung geweſen ſei Falls das Geſetz nicht durchgehe müſſe
man an ein beſſer unterrichtetes Abgeordnetenhaus appelliren
Abg Rickert Langer Reden bedürfe es nicht mehr

Limburg Stirum irre wenn er meine die Vorlage habe die
Mehrheit des Volkes für ſich

Miniſter v Migquel erklärt es ſei nutzlos wolle man noch
auf die Abgeordneten einzuwirken ſuchen zumal ja die Stellung
der einzelnen Parteien bereits feſtſtehe Es ſei eine Fabel daß
das Geſetz der erſte Schritt zur Beſchränkung der bürgerlichen
Freiheit ſei Die Regierung fordere nicht mehr als andere deutſche
Staaten ſchon beſäßen Die Regierung laſſe ſich nicht von
irgend einer Partei ins Schlepptau nehmen ſie folge nur all

eſchützt werden

beſonders auf wer eng Gebiete ſchließlich durch ei
können dem die Regierung zuſtimme Die Regierung werde
demnächſt feſte Stellung dazu nehmen es ſei dann leicht ihr
zu folgen wenn man ſehe daß ſie eine beſtimmte feſte Politik
einſchlage Preußen unter der Führung der glorreichen Hohen
zollern ſei wie ein Klaſſenſtaat geweſen Oft ſei die
monarchiſche Gewalt zur Verbeſſerung der Lage der arbeiten
den Klaſſe eingeſetzt worden Die ſoziale Politik ſei nicht durch
die Geſetzgebung ſondern vornehmlich durch den Geiſt der Ver
waltung zu verwirklichen Sehr richtig Heiterkeit links Die
ſoziale Politik der Regierung erſtrecke ſich in erſter Linie auf den
leidenden Theil des Volkes und das ſei vor allem auch die Land
wirthſchaft Die ſoziale Politik könne nicht aufgegeben höchſtens
verlangſamt werden Unſer Staat ſei wohl gefügt es ſei nicht
leicht ihn umzuwerfen Die Staatsregierung ſehe mit klaren
Augen den Dingen entgegen und darum fühle ſie die Pflicht
vorzubeugen Die Regierung würde die Behörden anweiſen daß
das Geſetz vorſichtig und weiſe gehandhabt werde Heiterkeit

re wenn auch einzelne Mißgriffe möglich ſeien Beifall
rechts

Abg Hahn dankt dem Miniſter und bedauert die Haltung der
Nationalliberalen Er hofft daß die Nationalliberalen aus Han
nover nur dem Fraktionszwange folgen wenn ſie das Geſetz ab
lehnen Große Unruhe Zwiſchenrufe Der Vicepräſident ruft
den Abg Hahn zur Ordnung Er äußert ſodann ſeine Be

gemeinen politiſchen Erwägungen Er hoffe daß die Gegenſätze

Kompromiß der verſchiedenen Erwerbszweige beſeitigt werdeir Mi

friedigung über die Worte des Miniſters betr die Ausführung
des Geſetzes und weiſt auf die Zunahme der Sozialdemokratie
auf dem Lande hin Er hofft daß die Regierung verhindern
werde daß noch weitere Bevölkerungsklaſſen zum Proletariat
herabſinken

Abg Krauſe natl proteſtirt daß der Abg Hahn einzelne
Abgeordnete ſowie ganze Bevölkerungsklaſſen beleidige wenn er
behaupte die Nationalliberalen folgten dem Fraktionsbeſchluſſe
nicht ihrer Ueberzeugung Die Beſtrebungen des Bundes der
Landwirthe möchten einen guten Kern haben grenzten aber viel
fach an Wahnſinn

Danach wird die Generaldebi tte geſchloſſen und es folgt nach
einer Reihe perſönlicher Bemerkungen die Spezialdebatte

Abg v Motty begründet die ablehnende Haltung der Polen
Abg Richter wendet ſich gegen die Ausführungen desMiniſters v Miquel der ſogleich erkannt habe daß die Kraft

des Miniſters des Jnnern nicht zur Vertheidigung der Vorlage
ausreiche Er wundere ſich daß ein ſo kluger Staatsmann
wie Miniſter v Miquel für ein ſolches Geſetz eintrete Miquel s
Rede könne für oder wider die Vorlage gelten Welche Re
gierung vertrete denn Herr Migquel die Juni oder die Juli
regierung Wiſſe man denn wer die Herbſtregierung ſein
werde werde der Reichskanzler dann noch im Amte werde Herr
Miquel Reichskanzler ſein Die Zuſammenſetzung der Regierung
müſſe ſich nach der Zuſammenſetz nung der Parlamente richten
Widerſpruch rechts Der Miniſter ſprach von einem Schutz

der Schwachen wo man im Begriff ſtehe den Schwachen den
Mund zu verbieten Der Miniſter ſprach von einer Politik der
Sammlung und ſtieß dabei die Nationalliberalen von ſich Die
Großinduſtriellen die auf den Wunſch des Herrn v Stumm
eine Spaltung unter den Nationalliberalen herbeizuführen
ſuchten wiſſen ſelbſt nicht welcher Partei ſie angehören ſie
laufen dem nach der die Macht hat Wenn die Großinduſtriellen
als ſolche politiſch beeinfluſſen wollen ſo iſt das eine Anmaßung
die noch die junkerliche Ueberhebung übertrifft Lärm rechts
Die Regierung ſpekulirt auch auf eine Spaltung um das Geſetz
durchzubringen Es bleibe der Regierung wenn die
Vorlage doch abgelehnt werde nichts übrig als
das Haus aufzulöſen ſie verfolge ſonſt keine ſchneidige
Politik Die Regierung hätte ſonſt ſeit dem Tode Friedrich

IV nie weniger eine moraliſche Autorität im Lande
gehabt

Staatsminiſter v Miquel führt aus er habe nichts Be
leidigendes für die Parteien geſagt er hoffe es werde nicht
elingen eine Partei Links und eine Partei Rechts zuaſen Mittelparteien ſeien unbedingt nöthig Es gäbe kein

Geſetz gegen welches Abg Richter nicht ſtimmen würde Wenn
Abg Richter Miniſter wäre würde er jedenfalls gegen ſeine
eigenen Vorlagen ſtimmen Uebrigens machten die Bemerkungen
des Abg Richter über den Charakter des Miniſteriums auf ein
Miniſterium von Charakter keinen Eindruck Heiterkeit

Damit ſchließt die Spezialdiskuſſion
Es findet auf den Antrag des Abg Eyner und Genoſſen

namentliche Abſtimmung ſtatt An der Abſtimmung be
theiligen ſich 414 Abgeordnete davon ſtimmen mit Ja 205
mit Nein 209 Abgeordnete das Geſetz iſt alſo
abgelehnt Bravo links Große Unruhe rechts Mit Ja
ſtimmten die beiden konſervativen Parteien und die National
liberalen Bueck und Schoof mit Nein alle anderen Parteien
Der Abſtimmung enthielten ſich Wannhoff nat lib und ein
anderer Abgeordneter

Nach einer Mittheilung des Staatsminiſteriums wird der
Landtag heute abend 7 Uhr geſchloſſen

Abg Hobrecht dankt dem Präſidenten für die Geſchäftsfüh
rung und weiſt darauf hin daß das Haus zum letzten male in
dieſen Räumen tage

Der Präſident dankt und bringt darauf ein Hoch auf den
König aus in welches das Haus begeiſtert einſtimmt

Schluß 4 Uhr
l

Halle und Amgegend
Halle 25 Juli

Nun iſt alſo die Entſcheidung gefallen Die aus der Sommer
friſche eigens zu dieſem Ende nach Berlin citirten Mitglieder
des Abgeordnetenhauſes haben die vom Herrenhauſe noch ver
ſchlimmböſirte Vereinsgeſetzvorlage abgelehnt Zur Unter
ſtützung des Herrn von der Recke deſſen Kraft nach Eugen
Richter s boshafter Bemerkung zur Vertheidigung der Vorlage
nicht ausreichte war Herr Johannes von Miquel in die
Schranken geſprengt und redete große und ſchön klingende
Worte Verlorene Liebesmüh Das Geſetz das dem Herrn
Vicepräſidenten des Staats miniſteriums zufolge ein Schutz der
Schwachen ſein ſollte thatſächlich aber ein Schloß vor dem
Munde der Schwachen geworden wäre es fand trotz der
wärmſten Anpreiſungen keine Gegenliebe Mit 209 gegen
205 Stimmen trug man es zu Grabe Möge ihm die Erde leicht
ſein aus den Reihen des Bürgerthums wird man ihm keine
Thräne nachweinen So wäre denn wieder mal einer der
reaktionären Angriffe auf die paar Freiheiten deren der Bürger
des preußiſchen Staates ſich erfreut zurückgeſchlagen worden
Das iſt gewiß erfreulich doppelt erfreulich wenn man in
Betracht zieht aus welchen Wahlen unſer Abgeordnetenhaus

Hecken hier und da Pferde oder Kühe die mit großen Augen
neugierig unſerem Zuge nachglotzen Ein kurzer Halt in Bergen
dann Waſſer links und rechts vom Zuge der kleine und der
große Jasmunder Bodden und wenig ſpäter hält der Zug
wieder rin ausſteigen

Am anderen Morgen ein herrliches Erwachen Erſt ein
Stutzen ein Verwundern ſich nicht zu Hauſe in ſeinem eigenen
Bett zu befinden Dann ein freudiges Beſinnen ein behag
liches Dehnen und Strecken im Vorgefühl goldener Urlaubs
wochen ſeliger Schlendertage Ein kurzer Kampf zwiſchen dem
Drange die Wunder der Fremde ſich zu eigen zu machen unddem Wunſch die ſchöne Freiheit auch Zußerhich durch einen langen

Schlaf zu dokumentiren Jch drehe mich gegen die Wand mit
feſtgeſchloſſenen Augen nehme einen Kiſſenzipfel zwiſchen die
Arme und liege ſo fünf Minuten ganz ſtill Möchte mir ſelber
vorſchwindeln ich ſchliefe wieder ein und kann s doch nicht
Da mit einem mal ein ſchrecklicher Gedanke Wenn es nun
regnete Ich ſpitze beide Ohren man hört keinen Tropfen
fall Jch drehe mich langſam wieder dem Fenſter zu blinzle
vorſichtig durch die halbgeöffneten Lider hinaus heller Licht
ſchein blitzt mir in die Augen Und nun mit beiden Füßen
zugleich aus dem Bett und mit zwei Sätzen an s Fenſter
arg hurrah klarblauer Himmel und lachender Sonnen

ein
Das Meer liegt ſtill kaum bewegt glatt wie ein Tiſchtuch

Das Sonnenlicht zeichnet ſich in wunderlich verſchnörkelten
Linien drüber hin Zwiſchen den Bädern von Crampas und
Saßnitz den nun ganz zuſammengewachſenen Orten ſäumen
den Strand die dort angeketteten Vergnügungsboote Jmafen von Crampas neben dem der neue Bahnhof noch halb

im Bau iſt liegen zwiſchen kleineren Segelſchiffen ein paar
Dampfer und mitten unter ihnen der ſtattliche Jmperator,
aus deſſen Schlot eine feine Rauchſäule in die blaue Luft auf
ſteigt Draußen auf der Rhede mit dem weißen Anſtrich
unſerer Kriegsmarine ein mächtiger Eiſenkaſten der
83 und links und rechts davon der Stein und der
Gneiſenau mit ihren ſchlanken Maſten und der eleganten

Takelage Hochſchulen unſerer jungen Seeleute Kadetten und
Schiffsjungenſchiff Mit dem Feldſtecher ſehe ich die Mann
ſchaften an Bord ſich hin und herbewegen auf dem Hagen

Appell antreten Und über die Schiffe hinaus mißt mein
lick das ganze Prorer Wieck und dahinter die in weitem

Bogen ſich hinziehende bewaldete Küſte der Jnſel bis zum
Nordpehrd Die Häuſer dort das iſt Göhren und weiter ins
Jnnere des Halbrund hinein blinken mir durchs Glas leuchtend
weiß die ſtattlichen Hotels entgegen die den Strand von Binz
beſäumen Von dort zieht ſich uns zur Rechten bis nach
Crampas heran die mit dichtem Wald beſtandene Schmale Heide
die den Kleinen Jasmunder BVodden vom Prorer Wieck trennt
Zu meiner Linken aber blickt das A ungehindert über das
leuchtende leiſe athmende Waſſer anz ganz in der Ferne
zieht ein Dampfer hin Den Schiffsrumpf ſelber ſieht man
kaum nur den ſchwarzen Schornſtein und den grauen Rauch
ſtreifen der immer blaſſer und breiter werdend hinter ihm

und ſich allmälig in dem blauen wolkenloſen Himmel
verliert

Jn der offenen Veranda nehme ich das Frühſtück Dann
ſteige ich langſam zum Strande hinab und ſchlage mich links
bei den Bädern an den re Felsblöcken vorbei in den
Wald Planlos ohne einen Blick auf die überreich angebrachten
Wegweiſer zu werfen ſchlendere ich dahin den Hut in der
Hand Bergauf bergab führt mich der Pfad unter den lichten
Buchenſtämmen mit dem weit ſchattenden grünen Laubdach
Zur Linken verliert ſich der Blick zwiſchen den Bäumen in die
lauſchige Waldestiefe zur Rechten ſchweift er weit hinaus auf
die ſtille Scee Jn den Zweigen ſchwingen ſich kleine Vögel
luſtig hin und her und pfeifen und trillern ihre Sommerluſt
in die Weite Am Wegrande zwiſchen den Gräſern und
Blumen ſchaut neugierig ein Mäuschen mit pfiffigen Augen zu

mir u Plötzlich huſcht s raſch davon wie erſchreckt über die
eigene geh Ein paar Bäche ſchneiden den Pfad die
eilig der See zuhüpfen um in ihr ein frühes Ende zu finden

uf Leſa Klippe die in kühnem Linienſchwunge zum
Waſſer abfällt machte ich Halt haglich ſtreck ich mich aus

zwiſchen dem hohen Gras und den bunten Blumen um die
ſurrend ein paar Bienen ziehen Ueber mir wölbt ſich der
Himmel durchſichtig blau daß man in die Ewigkeit hinein zu
ſehen wähnt Unten ſpielt das Waſſer um den Fuß der weißen
Klippen ganz hellgrün am Strande mit großen Felsblöcken
darin weiter hinaus immer dunkler werdend bis es ſchließlich
wie matt geſchliffener Stahl blinkt von einzelnen lichten
Streifen durchzogen Weiße Möven fliegen darüber hin in
weiten Bogenlinien bald tief unten daß ſie mit den Flügel
ſpitzen kräuſelnd durch das Waſſer fahren bald wieder hoch ſich
aufſchwingend Einen Steinwurf weit von der Küſte ziehen
langſam zwei Fiſcherboote mit dunkelrothen Segeln Die Luft
geht ſo leiſe daß die Fahrzeuge ſich kaum zu bewegen ſcheinen
Ueber mir rauſcht es ſacht in den Zweigen Ein Buchfink
hüpft im blühenden Weißdorn auf und nieder und ſchlägt
fidel ſein Stücklein und aus dem Wald herüber trägt der
Wind ab und zu den verwehten Schall menſchlicher Stimmen
Jch liege und ſchaue hinauf zum Himmel hinab zur See
lauſche dem Finkenliede athme mit vollen Zügen die würzige
Luft ein und träume träume Und langſam ſinken mir die
Lider über die Augen ich ſchlafe ein

Am Nachmittag ſah ich mich ein wenig im Ort um der
wenig Anziehendes bietet kletterte die krummen Straßen auf
und ab muſterte die Auslagen der Bazars und Läden ſchaute
mir die zahlloſen Hotels und ihre Veranden an und ſtieg dann
wieder hinter Küſter s Hotel in den Wald hinauf er iſt
ſchön überall um Saßnitz Aber wenig Plätzchen giebt s ſo
lauſchig und ſo prächtig wie der Johannisblick Da meinte
ich tief im Walde drin zu ſtecken und plötzlich ſtehe ich in
einer grünen Niſche aus der ſich eine weite Ausſicht über den
Strand und die See aufthut Ueber die Wipfel der Buchen
unter die ſich hier auch Tannen miſchen ſieht man hinab wie
über einen grünen Raſenhang zur See Davor hebt ſich ſchlank
und leicht der rothe Thurm der Saßnitzer Kirche in die Luft
Von den Kriegsſchiffen v Boote zum Lande die noch ſpäte
Urlauber bringen Ein Dampfer verläßt unter den Klängen
der Muſik den Hafen und ſteuert quer dur das Wieck auf Göhren



hervorgeht Graf Limburg dem ich nie ganz gram ſein
kann weil ich bei ſeiner Erwähnung immer an den aus
gezeichneten gleichnamigen Käſe denken muß Graf Limburg

t davon geſprochen daß die Ablehnung des Geſetzes der
timmung im Lande nicht entſpräche Wenn für ihn was

ja nicht unmöglich iſt der Menſch erſt beim Baron anfängt
dann mag er allerdings recht haben Anderenfalls befindet er
ſich auf dem hölzernſten aller Holzwege Jn einem aus direkten
Wahlen hervorgegangenen Abgeordnetenhauſe würde die
Majorität gegen das Geſetz eine erdrückende geweſen ſein ſo
allgemein lehnte ſich das geſunde Bewußtſein des Volkes gegen
eine Vorlage auf die den Wünſchen einer Clique Rechnung
trug und aus vorſintfluthlichen Anſchauungen geboren war
unfähig zur Exiſtenz in der friſchen Luft der modernen Zeit
Selbſt die Nationallib eralen die doch ſonſt um des lieben
Friedens willen ſo manches Opfer des Jntellekts gebracht
haben ſelbſt ſie wollten hier nicht mitthun und in ihren
geſammten Reihen haben ſich nur zwei gefunden die trotz aller
Erklärungen der Partei den ſchoofeln Bueckling zu
wege brachten und für die Vorlage ſtimmten Was die
nationalliberale Partei deren Organe einen ſolchen Schritt im
Vorhinein als ehrlos brandmarkten mit dieſen beiden fahnen
flüchtigen Söhnen anfangen wird darf man mit Spannung
erwarten Das Recht auf den Ehrentitel eines Liberalen haben
die Herren durch ihre Abſtimmung verwirkt Und wenn die
Fraktion ihnen jetzt verdientermaßen den Stuhl vor die Thür
ſetzt können ſie zweiſtimmig nach bekannter Melodie ſingen

Mein Rauswurf iſt mir einerlei
Behüte Gott dich o Partei

um Bann der Junker rück ich ein
ehörte ja ſchon längſt hinein

Ade

Jn der Debatte iſt es übrigens auffallend gemäßigt her
gegangen Nur der böſe Eugen der immer den Hecht im
Karpfenteiche ſpielen muß entblödete ſich nicht ganz läſterliche
Sticheleien auf die Vergänglichkeit der Miniſter in der Gegen
wart zu machen Er meinte man wiſſe eigentlich nicht ob
Miquel im Namen der verfloſſenen Juniregierung der gegen
wärtigen Juliregierung oder gar der kommenden Herbſt
regierung ſpreche Und Excellenz Miquel fühlte ſich durch dieſe
reſpektloſen Bemerkungen ſo geärgert daß er dem böſen Eugen
mit bereits öfter gebrauchten und etwas abgenützten Spitzen
erwiderte Dieſer Zuſtand iſt offenbar auf die Dauer un
haltbar Erſtens ſollten Miniſter deren Loos ohnehin heutzu
tage nichts weniger als beneidenswerth iſt nicht auch noch von
oppoſitionellen Abgeordneten geärgert werden dürfen Und
zweitens müßten die Debatten im Parlament überhaupt
konzilianter urbaner gemüthlicher geführt werden Ein Mittel
dazu iſt leicht gefunden Man macht nur das zur Wirklichkeit
was jüngſt ein anſchlägiger Kopf in der Stadtverordneten
Verſammlung zu Stol berg vorſchlug Natürlich iſt Stolberg
im Rheinland gemeint im fröhlichen Lande des Weins und der
Geſänge wo die Menſchen ohnedies mehr zur Gemüthlichkeit
neigen Beſagter Stadtvater von Stolberg wünſchte alſo für
den Sitzungsſaal Rauchfreiheit proklamirt zu wiſſen Das
iſt das Ei des Kolumbus

Wo man raucht da kannſt du ruhig harren
Böſe Menſchen haben nie Cigarren

ſingt der Dichter der die Tiefen der Menſchenſeele kennt Nicht
umſonſt haben die Jndianer den ſinnigen Brauch der Friedens
pfeife eingeführt Wo geraucht wird da werden die Debatten
ſich immer in den Schranken feiner Sitte und behaglicher
Wechſelrede halten Jm Parlamentsſaal wird vor den Be
ſuchern der Galerie ſich ein holdes Jdyll abſpielen Ganz nach
ſeinem Belieben wird jeder Volksvertreter lange oder Stummel
pfeife ſchwere Cigarren oder zierliche Cigaretten zum Munde
führen und beim Betrachten der blauen Wölkchen die ringelnd
zur Decke aufſteigen wird ſein Gemüth ſanft und friedlich
werden und milde Worte werden ihm wie Honigſeim vom
Munde fließen Und wenn dann vor dem Präſidententiſch ein
Faß Münchner und ein Faß Pilſener aufgelegt wird und in den
Winkeln des Saales Skat und Whiſttiſche aufgeſtellt werden
dann ja dann müßte es wirklich mit dem Teufel zugehen
wenn in dem Parlament nicht alle Maß halten und die ab
weichenden Meinungen beim friſchen Anſtich ſich mit Leichtigkeit
ausgleichen ſollten

Elektriſche Eiſenbahn Halle Leipzig Von
unterrichteter Seite wird dem leipziger General Anzeiger
mitgetheilt daß die in den letzten Tagen von Halle aus ver
breitete Nachricht die Firma Kramer Co Berlin habe das
ſelbe aufgegeben jeder thatſächlichen Begründung entbehrt Ob
wohl die Firma Kramer K Co die Erlaubniß zum Beginn des
Baues auf preußiſchem Boden ſchon im Mai d J erhalten hat
und die Ausfertigung der preußiſchen Konzeſſions Urkunde ſchon

für die nächſten Tage bevorſteht hat ſie doch noch nicht mit dem
Ban der Bahn begonnen da zunächſt noch die Genehmigungs
urkunde der Königl Sächſiſchen Regierung abgewartet werden
muß denn erſt dann kann ſich die für das ganze Unternehmen
zu bildende Aktiengeſellſchaft konſtituiren Wenn das Projekt
bisher nicht ſchneller fortgeſchritten iſt ſo hat dies ſeinen Grund
darin daß die Unternehmerin außer den Verhandlungen mit den
zahlreichen Gemeinden und Grundſtücksbeſitzern auch noch ſolche
mit zwei Regierungen zu führen hat Hierzu ſind um ſo um
faſſendere Erörterungen nöthig als eine derartige zwei Bundes
ſtaaten betreffende Anlage wie die projektirte Bahn Halle a /S
Leipzig zur Zeit noch nirgend beſteht und daher die den Kon
zeſſionen zu Grunde zu legenden Prinzipien zum Theil erſt
aufgeſtellt werden müſſen außerdem ſich aber im Laufe der
Verhandlungen oft Fragen grundſätzlicher Art ergeben haben an
die zuvor niemand dachte Obwohl alſo in letzter Zeit das Pro
jekt der elektriſchen Bahn Halle Leipzig etwas langſam fort
geſchritten iſt ſo liegt doch für die Firma Kramer Co keines
wegs eine Veranlaſſung vor daſſelbe aufzugeben und ſei hierbei
noch erwähnt daß auch die Pläne der von derſelben Firma
projektirten elektriſchen Eiſenbahn Schkeunditz Delitzſch der Königl
Regierung zu Merſeburg ſeit 15 Mai cr zur Genehmigung
bereits vorliegen und möglicherweiſe dieſe Linie früher in An
griff genommen wird wie Bahn Halle Leipzig

Harzklubzweigverein Halle Am Sonntag den
1 Auguſt unternimmt der Verein früh 72 Uhr ſeine Partie
nach dem Kyffhäuſer Fußwanderung vom Bahnhof
Berga über Kelbra nach der Rothenburg und dem Kuvffhäuſer
zurück auf dem vom Harzklubzweigverein Wallhauſen angelegten
Halleſchen Wege nach Tilleda von da auf Leiterwagen nach
Wallhauſen

Sommerfeſt Das Perſonal der Halleſchen
Maſchinenfabrik feierte geſtern in der Saalſchloßbrauerei
ſein alljährliches Sommerfeſt deſſen Koſten zum großen Theil
von der Fabrikverwaltung beſtritten werden Der impoſante
Zug bewegte ſich mit Herrn Kommerzienrath Riedel und
ſeinen Beamten an der Spitze unter Muſikbegleitung von drei
Kapellen gegen 4 Uhr nach dem Feſtorte an welchem bei
Konzert Kinderbeluſtigungen und nachfolgendem Ball der Nach
mittag und Abend angenehm verbracht wurden

Gerichtsverhandlungen

Sofiaga 24 Juni Prozeß Boitſchew Jm weiteren
Verlaufe der Verhandlung beſtätigten drei Chanſonetten
ſängerinnen wie elend das Leben der Anna Simon und wie
bemitleidenswerth ihre Lage geweſen ſei Sie erzählten
Boitſchew habe bei einer Gelegenheit gegen die Simon die
Drohung ausgeſtoßeu daß er ſie ermorden werde Der Kutſcher
Peter Alexiew giebt an Boitſchew habe ihn zur Ermordung
der Anna Simon verleiten wollen was ihm aber nicht gelungen
ſei obwohl Boitſchew ihn glauben machen wollte daß eine
andere hoch geſtellte Perſönlichkeit ihn ſchütze Die
weiteren Ausſagen Alexiew s der den Eindruck eines ſehr glaub
würdigen Menſchen macht belaſten Boitſchew und Novalic ſehr

noch keine Ausſagen zu Gunſten der Beſchuldigten

gemacht

Provinzialnachrichten
Eisleben 24 Juni Ueber eine Windhoſe berichtet

die Eisl Ztg Geſtern mittag nach einem ſtarken Regenguſſe
ergriff eine Windhoſe aus dem Helbraer Felde kommend die
Scheune ſowie das Samengebäude der Firma Haubner und
richtete durch theilweiſe Abdeckung der Dächer dieſer Ge
bäunde erheblichen Schaden an Die Gewalt des Wirbelwindes
war ſo ſtark daß von einer im Garten befindlichen neu an

ebauten Levkoyen Stellage die Ziegel ſämmtlich zertrümmert
ind und ein ſtarker Pfeiler aus der Erde geriſſen wurde Ein

größerer Plan Gurken und Erbſen unmittelbar hinter dem Ge
höfte wurde ebenfalls zum Theil verwüſtet Auch die Dächer
einiger Häuſer in der Magdeburgerſtraße wurden mehr oder
weniger beſchädigt Glücklicherweiſe ſind Menſchen nicht zu
Schaden gekommen

Für den Regierungsbezirk Magdeburg iſt die Er
öffnung der Jagd auf Auer und Birkhennen Rebhühner und Wa chteln auf Mittwoch den 18 Auguſt auf
Faſanenhennen und Haſen auf Mittwoch den 15 Sept
feſtgeſetzt

Menſelwitz 24 Juli Der Streik der Bergarbeiter des hieſigen Braunkohlenreviers iſt ſoweit vor
geſchritten daß geſtern nur noch die Belegſchaften der Gruben
Vereinsglück und Brüderlichkeit arbeiteten

Reichenbach i 24 Juli Großfeuer in Mylau
Jn der Nachbarſtadt Mylau brach heute vormittag Groß
feuer aus Bis Mittag waren 10 Gebäude eingeäſchert Der
Brand iſt noch nicht gelöſcht die Entſtehungsurſache iſt un
bekannt

zu Rothe und weiße Segel beleben die r und unter
vollen Segeln gleitet ein Dreimaſter in der Ferne ſtattlich hin
Hinter mir wirft die Sonne durch das dichte Laubwerk noch
einen neugierigen Blick herüber ehe ſie tiefer hinabſinkt Jm
Waldesgrunde ruft neckiſch der Kuckuck Von der Straße her
die rechts von mir von Saßnitz nach Stubbenkammer führt
tönt das Knarren der Wagen zu mir herauf Fröhliche Wan
derer ſingen ein luſtiges Lied dazwiſchen tönen die ſcheltenden
Stimmen von ein paar Geſellen die des Guten zu viel gethan
haben Aber das alles ſchlägt nur wie aus weiter Ferne an
r Ohr dort unten her Hier oben iſt heimliche lauſchige

uhe Und friedlich ohne ſich durch meine Nähe ſtören zu
laſſen äſt dicht unter mir ein zierliches Reh

Das Abendbrot nahm ich in der Strandhalle Und nachdem
ich s mir ſo recht ordentlich hatte ſchmecken laſſen beorderte
ich mir ein friſches Münchner zündete mir eine Cigarre an
und lehnte mich behaglich in meinen Stuhl zurück im doppelten
Genuß des Gefühls der Sättigung und des Ausblicks auf die
abendlich verdämmernde See

Plötzlich höre ich eine Stimme hinter mir Die mir bekannt
klingt Wollen wir uns hier ſetzen mein Schätzchen
Zieht s da auch nicht Männchen Du weißt ich kann den

Zug gar nicht vertragen Sollte das Ich lanſche
geſpannt gber zunächſt bleibt alles ſtill Dann aber hebt die
weibliche Stimme von neuem an Es ſieht aus als wenn es
heute noch ein Gewitter gäbe mein Engel Haſt du Auguſte
auch geſagt daß ſie die Fenſter

Jählings ſpringe ich auf bezahle den Kellner der mir ganz
verdutzt nachſieht und ſtürze die Treppe hinunter an den Strand

Auf den Kriegsſchiffen ſchlägt die Glocke an nacheinander
auf allen dreien Dann folgt der Zapfenſtreich Trommeln
und Pfeifen auf Stein und Gneiſenan, auf dem Hagen
die Kapelle Und W und weihevoll tönen die Klänge des
Chorals über die weite Waſſerfläche Jch bete an die Macht
der Liebe

Nun wird s immer ſtiller Aus dem Wald her kommen
ein pgar Blaujagcken ſchäkernd mit den friſchen Mädchen die

ihnen am Arm hängen Aus den Gärten tönen ein paar ſübe
Kinderſtimmen Verträumt ſchlägt ein Vogel in den Buchen
Die Höhen von Göhren und Binz färben ſich dunkelblau
Langſam zieht ein Segelſchiff gegen den Strand heran
Klirrend raſſelt der Anker nieder Die Mannſchaft beſteigt ein
Boot und rudert im gleichmäßigen Takt auf die Landungs
brücke zu Aus dem Schlot des Hagen ſteigt ſchwarzer
Rauch auf und zieht breit über den in fahlem Roth ſchimmernden
Abendhimmel Und mit einem male blitzt es hell auf der
Scheinwerfer des mächtigen Schiffes tritt in Thätigkeit Erſt
funkelt er zum Stein dann zum Gneiſenau herüber als
wollte er kontrolliren ob dort auch alles in Ordnung iſt
Dann mit unerwarteter Wendung wirft er den ſuchenden
Strahl auf unſeren Strand um plötzlich wieder nach der
hohen See umzuwenden

Jch ſitze ſchaue genieße Und immer tiefer ſenkt die Nacht
ſich auf Meer und Land auf die waldigen Höhen und die leiſe
wogende See

Von den Kriegsſchiffen her kommen die Boote die die Ur
lauber zurückbringen ſollen Dichtes Gewimmel an der
Landungsbrücke Da drückt ein Pärchen ſich noch einmal
zärtlich die Hände dort ruft ein Obermaat ſeinen Freunden
ein letztes Scherzwort zu Endlich ſind die luſtigen Geſellen
alle in den Booten verſtaut eng genug Und unter kräftigenRuderſchlägen ziehen ſie vom Lande fort Da ſteht im Woßen

Boote des Hagen ein Mann auf Drei Hurrahs für die
ſchönen Mädchens von Saßnitz Und brauſend tönt s aus
allen Marinerkehlen Hip hip hip hurrah Dann
leiten die Boote weiter im Licht des Scheinwerfers ihren

Schiffen zu
Ein kühler Wind macht ſich auf ſacht ſchlagen die Waſſer

an den Strand Jn den Häuſern verlöſchen die Lichter Nur
auf den mer glitzern noch die Laternen Und am dunklen
Nachthimmel ſteht der Mond klar und groß Unter ihm aber
ſchimmert s ſilbern auf den Wellen als führe dort eine Brücke
n ein zauberiſches Reich voll heimlicher Seligkeiten

Letzte Telegramme
Wien 24 Juli Graf Goluchowski hat heute früh ſeine

Reiſe nach Paris angetreten
London 24 Juli Nach einer beim Lloyds eingegangenen

Meldung aus Dover iſt der oſtender Poſtdampfer mit
leichten Beſchädigungen eingelaufen Derſelbe berichtet er ſei
heute nacht 15 Uhr mit einem Fiſcherboote wahr
ſcheinlich einem franzöſiſchen Fahrzeuge zuſammengeſtoßen
Das Fiſcherboot ſei ſofort geſünken und deſſen Mannſchaft
vorausſichtlich ertrunken denn der Dampfer habe während
einiger Zeit Nachforſchungen an der Unglücksſtelle angeſtellt
ohne einen Menſchen zu entdecken
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Handel Gewerbe und Verkehr
Nach dem sollen die Skaskaer Kohlenwerke

nachdem in Liebegast ein Braunkohlenlager aufgefunden ist bald wieder
in Betrieb gesetzt werden

Nach der Kref Ztg planen die Krefelder Seidenfabriken
eine Konvention zur Abwehr massloser Ansprüehe eines Theiles
von Abnehmern

Oscar Schimmel Co Aktiengesellschaft in Chem
nitz Der Aulsichtsrath beschloss eine Dividende von 8 Proz

Rarletttaloose Die von der Stadt Barletta für den Mai d J
beabsichtigte Wiederaufnahme der seit 1895 eingestellten Verloosung von
Antheilscheinen ihrer Lonsanleihe vom Jahre 1870 ist unterblieben und
es erscheint nach dem St Anz die Erfüllung der von der Stadt Bar
letta übernommenen Verpflichtungen vorläufig in Frage gestellt da die
über die Neuordnung des Anleihedienstes eingeleiteten Verhandlungen
ins Stocken gerathen siud

London 24 Juli Telegr Parrs Bank ladet zur Zeichnung auf
eine Million Pfund Sterling à prozentiger serbischer Bonds ein
welche gemäss Gesetz vom 20 Jnli 1895 einen Theil der konvertirten
Schuld von 855,292,000 Francs bilden Der Emissionspreis ist auf 68
kestgesetzt

Zahlungseinstellungen Der Grosshändler Karl Christian
From in Kopenhagen hat Konkurs angemeldet

Wanren nd Produktenberltehte
Getreide

Neass a/Rh 24 Fuli Original Wochenberiecht von Jongs
Hoffmann Der Richtung der massgebenden in und ausländischen
Märkte entsprechend erfuhren auch hier Weizenpreise eine wesent
liche Steigerung Roggen Hafer Gerste und Mais sind ebenfalls
höher Weizenmehl anziehend Weizenkleie fester Tagespreise
Weizen 162 176 M Roggen 110 117 M Hafer bis 130 M die 1000 kg
Weizenmehl Nr 000 ohne Sack bis 23,25 M die 100 kg Weizenkleie
3,89 3,85 M die 50 kg

Leipzig 24 Juli Weizen per 1000 kg netto inländischer 136
bis 152 bez u Br do aus ländischer 177 185 M bez u Br
Fest Koggen per 1000 kg uetto inländischer 112 125 M oerz
u Br do ausländischer 135 142 M bez u Br Fest Gerate
per 1000 kg netto Brangerste 2M nominell Mal undFutterwaare 105 125 I bez u Br Hafer per 1000 kg netto
inländischer unberegneter 144 148 A bez u Br do aus ländischer
140 148 M bez u Br

Spiritus
Leipzig 24 Juli Spiritus unversteuert per 10,000 1 ohne

Fass mit 50 M Verbraucheabg M do mit 70 M 41,30 M G
Delsaaten Oele Fettwaaren

Leipzig 24 Juli Raps per 1000 kg netto 235 240 M
Rappskuchen per 100 kg neito A bez Rüböl per 100 kg
netto ohne FPFass flüssiges 57 M nom Pest

New NVork,24 Juli Schmalz Western steam 4,30 do Rohe
Brothers 4,55

KRülsenfrüchdte
Leipzig 24 Juli Mais per 1000 kg netto amerikanisech93 M bez u Br Rundmais 95 99 M e er 80 bis

Chemische ProdukKteMerseburg 24 Juli Bericht von Hugo ionhorgn, Chile
sal peter Per Markt verkehrt in unverändert ruhiger Stimmung
Heutige Notiruog Febr März 1898 7,20 frei Fahrzeug Hamburg

Leipziger Börse 24 Juli

Zt Zt M3 Sächs Rent Anl 2333 697,306 4 Manst Gew 1882 500 I102 500
3 do 1000 97 300 do 1875 101,1063 do 50097,60 b 4 do Ern 1878 101,100

Thlr 4 Lprz Stadtobl 1884 101,356300 Staaten 1855 100 897,50B aſſ do 1876 101 3563 o 67 kv 400 500 a 312 Altb Iandoblig 1000 102,506
3 i Iaundrentenbr 500 8993060 3 i do do 5000 102 500

Div Risenb Stamm AKt Baubank 102,75915 Aussig Tepl 5008 835,000 G RElextr Werke 132,006
8 Böhm Norädäbahn 4 do elektr Strassb 169,09B

13 e Buschtiehrad Lit A 6 do Gr elektr Strassb 255,006
12 do do B 276,006 10 do Bierbr Reudn110 f Galiz K Ludw B I109,90B v Riebeck Co 209,5066 i Graz Köllach 13 g pz Kammgarnsp 184,503
32Marienburg Mlawka 82,006 11 do Malzt Schkeud 172,00bz

55 M Mansfelder Kuxe 1021,06

Hiv Bisenb St P AKt 7 Roſen 92,0035 Dux Bodenb Lit A I 10 Sehs F Hartm 100 756
5 do do B j 18 Säehs Webstuhl5 Marienburg Mlawka Fabr r Znarr 228,60b2

10 Thär r I pr 206,006Div Banx u Kredit Axt o do Stamm Pr 206,7567 Thür Br V St11 Allg D Kr A I pr 213,40620 7 do St Priors Dresdener Bani I z PFeitzer Far u S A 108 ooo
ö i Gothaer Privatb 129,250 äo do Oblig 106 250
9 Leipziger Bank 182,756 Zuekertab Glauzig 110,500
s Säehe Bank 128,006 5 Zueckerraff Halle 112 256
6 Zwickauer

90 Ausl Risenb P ObI

Div Ind Axtien Pr ung n enStamm Prior z do Godls Chemn Werkz M a Buschtihr 1896 stfr 102,40b2
Fabr Zimmerm 136,996 4 do do 102,40B

18 Cröllw Papierfabr 281,006 5 do Em 18687172 107 1060
40 do Schldvschr 101,756 4 i do Gold 72 e Dörstewitz Rattm 80,006 5 Dux Bodenbach 109,206

3 D W A Sonderm 5 do Em 1871 1089,2060Stier Vorz A I193,00d26 5 do do 1874 111,606
22 Geraer Jutesp u W 269,506 4 i Graz Kötlacher 100 286
9 Germania Schw 5 do Em v 1871 u 72 102,396

Sohn 157,506 4 Kaschau Oderberg 99,756I Hallesche Str B 119,00B 4 r Gold1 Kette Elbs Akt 72,/56 5 o Gold 112,0004 Körbisd Zuckertfb 106,500 5 Prag Taurnau

Wassorstände bedeutet über unter Null
Saale Trotha 24 Juli morgens 46 24 Juli abends 1,48

J Bornburg 23 Juli 0,85 24 Juli 0 81
Moldau ITser Bger Elbe

un Fall Wnehs nli Fall Wuebs
Fudweis 123 0, 48 6 Torgau 25hiag 0,28 2 Witienberg 1,20 4Jungbunzlau 9,05 3 Roeslau 2 0,63 9Laun n 7 WBarhy 2 0,88 8Parädubitz 9,09 14 Plagdeburg 1,90 1Brandeis 2 9,04 9 angermünde 1,40 1Melnick 2 0,48 2 Wittenberg 1 1Iitmeritz 9,351 1 PDömits Pex 23 0,32 6Aussig 24 0,20 1 nenburg A 0,54 7Dresden 1,351 1

Aussig Von den oberen Plätzen werden Stillstand gemeldet

Sohiffaverkehr and TRracohten
Aussetg 24 Juli Heutige Fahrtiete 31 Zoll veterr Maszs
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Paul Seſinusetl ch Co
Bankgeschüäft

Halle aſS Leipzigerstr 10 gegenüber der Ulrichskirche
jehsbanke Giro Conto Fernsprecher No 877

Annahme und Verzinsung Von
Spar Einlagen Depositen

An und Verkauf von
Werthpapieren

Cheek
Conto Oorront
Weebhsol

Verkehr

Domtfellstelle für Weohsel
Einlösung von Coupons

Uypotheken Vermittlung
Verloosungs Controle

Privat Tresore
einzeln vermiethbar
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zösisch Nationale Lehrkräfte Während ndes h wird vur als zu 7 M n

e e gesprochen ros ere Htornstr eR N Sohurig n dUrin Unterſuchung n e

chem u microscrop ſowie SPrüfung von Auswurfff

f u77f r eApolheter n rätgen Königſtr 24

n reaqgulirung der einzelnen Oefen a sc kür Private öffentliche Gebäude und Fabriken desgl Trockenanlagen für geiverbliche Zw

n n v

Hochachtungsvoll

Geschäfts Bröffnung

eröffnet welches nach dem Geſchmack der Neuzeit auf das Vollkommenſte und Eleganteſte eingerichtet ihn Anſehen enke Te den

ſehe ich geneigter Berückſichtigung entgegen

Heinrich Börneel
Inhaber des Herzoglich Anhaltiſchen Verdienſt Ordens für Wiſſenſchaft und Kunſt
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9 Mit heutigem Tage habe ich am hieſigen Platze Alte Promenade Nr 1 Café Monopol ein
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9 Sag et in den reuommirteſten photographiſchen Ateliers Deutſchlands ſowie mit Hülfe der beſten
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Photographisches Atelier

Gentralheizungs Anlagen
Die vollſtändige Einrichlung von DBamprfhelzungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Nleder druck Bampfheizungen mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions
Warmmwasserhelzungen und eomblnirte Systeme

Dambpfbäder Warmwaffſerbereitung re ſowie Ausführung v Reparaturen übernehmen
Thurmſtr 123

Fernſpr 31

27 J e n REcht goldene

Ohr ringe
in neuen geſchmackvollen Muſtern
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799 er seine Vhr gut
und billig reparirt haben will

Furüus Blüthner
Kaiserliche und Königliche Hof Pianoforte Fabrik

Filiale Halle aS Poststrasse 21
Reiche Auswalal

Stimmungen Reparaturen
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S z Bei Bezugnahme auf dieſe Annonce 5 Rabatt e

Neuesten Garbenbinder Milwaukee Saxonia Gras und

Getreide u Heu Rechen Schleppharken mit ſelbſtthätiger Entleernug

S S
Fabrik und Handlung landwirthsch Maschinen

59 Magdeburger Straße 59
empfehlen und liefern

Getreidemähemaschinen letztere mit automatiſchem Ablege
Mechanismus und aufklappbarem Tiſche

Rotirende Heuwende Haschinen doppelt wirkend
Gabel Heuwende Haschinen neueſten Syſtems

Hand Heurechen zum Ziehen und Schieben
Patent Hand Heurechen mit Aushebung Häckselmasehinen

Göpel und Dreschmaschinen
Rud Sackehe Püge ete ete

Düngerstrenmaschinen und Düngermühlen ete ete

Geiststrasse 48 Fernspr 755
empfiehlt

Grösste Auswahl aller

Gegenstände

W T on 7c e J e
Die Verkaufsſtelle der

Schnhfabrik und Reparaturwerkſtatt

M Seiler söhne Weissenfels
befindet ſich jetzt

Gr Alxichſtraße 32

T T

T S n t ore 2 r n d J e 72 Jr J 2 W J le h w

érnst CQoeweg

III

u rS J ren lade elen
I Franz Rudolph Co

Blecharbeiten
liefert als 9perialität

ſowie alle So hlosser und Sehmiede Arbeiten
G Kamprath Halle a d Alter Markt 6

el

z Preis Mk 1
Mk

von Mk

Gertrud Giese

J paſſend in den Wegen von

P re e drima Drell hochſchnürend zur Verſchönerung der75 Mit 9 t3 Mk 50in ſchwarz Mk
Mk 50 mit echtemWalfiſchbein Mk 9

S Geſundheits Corſets Stück von Mk 75 an Co 8
S ſets Stück 50 an Corſets für MagenleidendeStück von Mk 6 an Sport Corſets Stück von Mk 3 an Da
S menbinden Vacket g und I Nig Gürtel dazu von

Atelier orthopädischer Corgets
IIalle Geiststrasse 5 Nähe der Alten Promenade

Prämürt mit goldenen und silbernen Medaillen
S Bedeutendes Lager elegant ſitzender r m jede Figur

44 100 enO Pfg bis 30 Marb

25
dieſelbe Sitz eines jeden Kleides

Drell Mk 5 Mk 7,50
Mk 12 und elganter

und eleganter

12 Stunden
Auszeichnungen hoher Schultern und Hüften für Damen und

Herren in hochſter Vollendung der plaſtiſchen Orthopädie

Corset
peeialistin

Preiſe von

Corset Plastik
ieſes Corſet bedingt eleganten

Sreis e
Preis in

k 12 50

Specialität Corsetts nach MHaass unter Garantie in

fchwarz Mk 8 Mk 10 M

e zub Hammen
Uhrmacher

Leipziger Straſze 42
Alles Neue Feder 1 Mk Glas 10 Pf

Zeiger 10 Pf Wigel 10 Pfunter dGarantie Schlüſſel 5
o r

e e eI tBe rerd de

t W W e e
NMeuheit

Als neuen reizenden Ge
ſchenkartikel empfehle ich

S fein ausgeführte Figuren

von eS alio r enS in vridirtem Metall als
S Brieföffner PetſchafteS Briefbeſchwerer Salz
e fäßchen Tiſchglocken uſw
S in den Preislagen non e
S 23 Mk P StckS Nur bei mir zu haben

J Pwwig Nachſlg
r Vriedr Rrrurt

r

S

e

Ulrichſtr 41
r J e he e538

Sämmtliche

Pahrrad Reparaturen

Büſte

Reform Cor

führt aus Rob Schulze
Mechaniſche Werkſtatt

S GroßerErfolg
S BVohnen

h lqpueide
o iumaſuine

m für nur A I 20
hhystav Renseh

J 36 W an Eorſcks an Vagaſtſch e AusſtattungsS 50 Pfg an Kinder Corſete g e an Vackfiſch Corſets S in Magagin

S e r Haus undS Bei Bezugnahme auf dieſe Annonce 5 Rabatt e Poſtſtraße
9/10

457

Vorräthig in IIalle

Hüildebrand eipziger
J F Müller

S n v e zo MDV s Stoffwäsche
EV EDI

AlIb Hentze Schmeerstr 24 Th I

aus der Vabrik

Jedes Stück trägt den Namen
und die Handelsmarke

Strasse 65 Carl

Eckardt In

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

uEIPDIG PLAGWIIZ
Kgl Säohs u Kgl Rumän Hoflieferanten

Billig praktiseh elegant
von Leinenwäsche kaum zu unterscheiden

Im Gebrauch ausserordentlich vortheilhaft

a S bei Hugo Winkler Schmeerstrasse 1
öbeling Schmeerstrasse 15 Gust

Lei ritschow Albrechtstr 46a hrreer Str 29 C A Grunewald Schmeerstr 8 Rich
Wagner Königstr 5 Robert PIötz i
Ibalamtetrasse 9 A Hugo Springstein Geiststrasse 36 Fr Iinse

Breitestrasse 92 H Lützenkirchen Mansfelder Str 9 C
Geistetr 50 C Obstfelder Alter Markt 14
Ulrichstr 24 Franz Schwarz Neumarkt 5 Karl Be
H Stiehr Jacobsetr 38 R Böttcher Gr Klausstr
Rannische Str 13 H Bretschneider
Leipziger Str i0 W Schatz Buebb
weg 4 Albert Pfautseh Friedrichetrasse 2
In Giebichenstein bei Wilh Frei
j In Schkeuditz bei C

er Str 17 Ed Wettengel S

A Böhme
Paul Simon Grosse

er Geiststr 20
4 Carl Rehe

Steinweg 56 Wilh Schwarz
r W Schmeil SteinJ Möckel Parbstrasse 1

u O Hansi Brunnenstr 63
önnern bei Otto Bertram

Prima Kernleder Treibriemen
vorzüglichster Elchenlohgerbung

auf nassem Wege gestreckt
wodurch Nachdeohnen im Betriebe fast

gänzlich ausgeschlossen
fabriziert

Fr StephanMühlhausen i Th arGegr 1851 Feinste Referenzen
Jalzresproduetion

über 300,000 m Lederriemen

e enge

Emil Metzner
Perrückenmacher

Alte Promenade
Anfertigung ſämmtlicher

aararbeiten f Damen
Spec Damenſcheitel

mit Hiunterbaar unter
S event Benutzung des

e noch vorhandenen Schei
telhaares

Die Expeditionen der SaaleZeitung
befinden ſich

Go Serlin Neue Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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